
Endlich nach Coronapause wieder zur 26.Landesfrauentreffen
am 25.Juni 2022 in Loburg (Sachsen Anhalt)

Am 25.06.2022 waren 45 Frauen, (darunter 1 Mann (wegen Begleitung seiner 
Frau) und 3 Kinder) beim 26.Landesfrauentreffen der GGSA 
(Gehörlosengemeinschaft Sachsen-Anhalt e.V.) dabei.
In diesem Jahr fand das Treffen nach längerer Coronapause wieder statt. Wir 
waren froh, weil wir uns endlich wiedersehen konnten und es uns allen gut ging und
alle gesund geblieben sind. Es war ein besonderer Tag, tolles schönes, sonniges 
Wetter, aber etwas zu heiß.
Wir, die Frauen aus Wittenberg, Merseburg, Stendal, Dessau, Schönebeck, 
Halberstadt und Magdeburg, trafen uns um ca. 8.30 Uhr auf dem ZOB Magdeburg, 
mit dem Stammbusunternehmen Bischof „Flieger & Arendt GbR“ mit dem netten 
Busfahrer Norbert, also ein Hahn im Korb.
Die Frauenbeauftragte, also ich, begrüßte die Frauen ganz kurz wegen 
wackelndem Bus und informierte darüber, wie wir nach Loburg gelangen. Ca 30 
min Fahrt.
Als in Loburg ankamen, wurden die Frauen von der Frauenbeauftragten nochmals 
begrüßt. Es wurde kurz über die Coronazeit informiert und was es Neues gibt.
Die Dolmetscherin Sarah kam und dann gingen wir zum Storchenhof. Dort gibt es 
eine Vogelschutzwarte, in der schon mehr als 1500 Störche, Eulen, Reiher und 
andere Vögel aufgenommen wurden. Die Arbeit besteht dort aus Pflege, Aufzucht 
und Auswilderung. Auch Erforschung von Brut- und Zugverhalten des Weißstorches
und anderer einheimischer Großvögel, Satellitentelemetrie – Besenderung, 
Erkenntnis, Erhalt und Schutz der Lebensräume werden hier durchgeführt. Wir 
waren vom Naturschutz begeistert. Auch durften wir mal die kleinen Vögel 
streicheln und füttern. Die Mitarbeiterin vom Storchenhof erklärte uns etwas zu den 
Tieren und viele Frauen schauten sich lange Zeit die Vögel an.
Gegen 12:30 fuhren wir mit dem Bus zum Karl‘ Rittergut in Barby und auch zum 
Erdbeerhof Karl Loburg. Dort aßen wir Mittag, verschiedene leckere Essen und 
Trinken. Wir wurden oben platziert, eine schöne, große, helle Etage als Rittersaal. 
Die armen Frauen mussten alles nach transportieren.
Dann gingen wir zur Bonbon Manufaktur des Karl‘Rittergut, mit Dolmetscherin, 
Andrea. Wir waren sehr interessiert und stellten viele Fragen, die auch beantwortet 
wurden. Zwei harte, schöne, muskulöse Bonbonmacher/-männer machten die 
Vorführung zur Bonbonherstellung. Heiß schmelzen, rollen, fertige Bonbon aus 
eigener Handarbeit.
Dann saßen wir draußen mit viel Sonne zur Kaffeezeit mit selbst ausgewähltem, 
leckeren, reichlichen Kuchen und Kaffee.
Einige Frauen sind noch in die Brennerei Manufaktur, auch nur kurz über die 
Straße, im Karl’Rittergut gegangen. Dabei war die Dolmetscherin Andrea. In der 
Brennerei gab es für die Frauen einen Schnaps zum Probieren. Einige Frauen 
wollten aber mal entspannt sitzen und sich unterhalten.
Um 17 Uhr war es zu Ende, dann fuhren wir mit dem Bus nach Hause.
Das nächste, also 27.Landesfrauentreffen, ist noch nicht geplant. Die Frauen sollen
später nach ihren Wünschen gefragt werden. Außerdem wird am 05.11.22 der neue
Vorstand für die GGSA (Gehörlosengemeinschaft Sachsen-Anhalt e.V.), ob ich 
weiterhin Frauenbeauftragte bleibe????
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